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In dieser Ausgabe: 
 

1) 3 weitere Kirchenbänke fertiggestellt 

 

2) Spendenbescheinigungen 2023 

 

3) KuKi WhatsApp Kanal 

 

4) Mitarbeit in unserem Verein 
 

 

 
 

 

 

 

 

   Herzlichen Dank an alle Unterstützer 

 

 

 

   von Karin, Jule, Thorsten, Anja und Hartmut 

 

 

5)   Sammelaktion 2024 für Kubuneh beendet 

 

6)   Ausstattung + Aufwertung der Tischlerei 

 

7)    Eigener Container nach Kubuneh 

 

8)    Wir stellen vor, das KuKi Komitee 

 

             

 

 

 

 

 

 

Hawa Colley 

Vorsitzende 

http://www.kuki-gambia.de/


 

1)  3 neue Kirchenbänke fertiggestellt 

Unser Tischler im Ausbildungszentrum Yusupha hat zusammen mit seinem Praktikanten 

3 weitere Kirchenbänke für die Christliche Kirche in Kubuneh erstellt. 

Diese wurden durch Pastor Edrisa Fabureh mit einem Donky Taxi (Eselskarren) abgeholt und 

zur Kirche gebracht. 

Danke sagen wir an die Sponsoren "Frauensache" aus Halsbek und Andreas Baumann. Durch 

deren Spenden konnten wir wieder 3 Bänke erstellen lassen. Nun sind 9 von 10 geplanten 

Bänken fertig. Für die letzte Bank suchen wir noch einen oder mehrere Sponsoren (130 €). 

Pastor Edrisa Fabureh und die ganze Kirchengemeinde sind unheimlich dankbar für die 

Unterstützung. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2) Spendenbescheinigungen 2023 

Wir haben die Spendenbescheinigungen für 

das Jahr 2023 verteilt bzw. verschickt. Diese 

wurden ausgestellt für Sponsoren, die 300 

Euro und mehr in dem Kalenderjahr gespendet 

haben. 
 

Spenden, die darunter liegen, können beim 

Finanzamt mit einem Kontoauszug 

nachgewiesen werden. 
 

Sollte jemand trotzdem eine Spendenbescheinigung benötigen, so schreibt uns bitte an. 

Wir machen sie dann gerne fertig und schicken diese per E-Mail zum Ausdrucken zu. 

Wer keinen Drucker hat kann sie auch postalisch erhalten. 

 

 

Donky Taxi 

Yusupha und sein Praktikant beim 

Herstellen der Kirchenbänke 

Die in unserem Ausbildungszentrum hergestellten Kirchenbänke 

stehen jetzt in der christlichen Kirche in Kubuneh 



 

 

3) KuKi Gambia hat jetzt einen eigenen WhatsApp Kanal 

Ich möchte jetzt noch auf unseren WhatsApp 

Kanal hinweisen. KuKi Gambia hat jetzt einen 

eigenen kostenlosen WhatsApp Kanal. Sie 

erfahren auf dem Kanal alle neuen und aktuellen 

Ereignisse rund um unseren Verein. 

Vorausgesetzt Sie haben WhatsApp auf ihrem Smartphone. Da die meisten es 

auf dem Handy haben sollte der Link auch in WhatsApp geöffnet werden können. 

Senden Sie jemanden, der den Kanal bereits abonniert hat, eine WhatsApp 

Nachricht mit der Bitte Ihnen den Link zu schicken.  

Meine Rufnummer, um den Link anzufordern: 
 

0172 5109688 (Hartmut Dreesmann) 
 

Ich schicke Ihnen den Link dann per WhatsApp zu. 

Wenn der Kanal geöffnet ist, einfach oben rechts auf abonnieren klicken und Sie 

sind immer direkt informiert. 

Es handelt sich hierbei auch nicht um eine WhatsApp Gruppe, in der jeder 

schreiben kann und ständig ertönt der Benachrichtigungston. 

In diesem Kanal können nur die Vorstandsmitglieder von KuKi schreiben. Die 

Abonnenten können auf die Artikel nur mit Emojis reagieren.  

Zu finden ist der Kanal in WhatsApp unter  
 

„Aktuelles“ 
 

Man muss die neuesten Nachrichten auch nicht sofort anschauen, sondern erst 

dann, wenn man auch Zeit und Lust dazu hat. 

Nachrichten bleiben auf der Seite für einen Monat bestehen und können in der 

Zeit abgerufen werden. Also einfach mal ausprobieren. Der Kanal kann auch 

jederzeit wieder abbestellt werden. 
 

Alles ohne jegliche Verpflichtungen bzw. Kosten!! Wir haben bereits über 80 

Abonnenten, die immer gespannt auf die nächsten Artikel sind. 
 

Also, nicht lange warten, jetzt abonnieren!! 
 

Gerne darf der Link dann auch per WhatsApp an interessierte Bekannte 

weitergeschickt und sie zum Abonnieren unseres Kanals eingeladen werden. 

 

 

4)   Mitarbeit in unserem Verein 

Der Verein KuKi Gambia e.V. entwickelt sich immer weiter.  

Aus zunächst 20 Patenkindern wurden inzwischen 120.  

Hinzu kam der Bau des Ausbildungszentrums und natürlich 

der Start mit den Handwerkern. Es bedeutet für uns viel  

freie Zeit mit Organisation all dieser Dinge. Wer uns bei 

vielen kleinen Dingen unterstützen möchte, darf sich  

gerne bei uns melden. 

 



 

 

5) Sammelaktion 2024 für Kubuneh ist beendet 

Bananenkartons auf dem Weg Richtung Gambia 

Der TuS „Vorwärts“ Augustfehn unterstützt uns jedes Jahr und ruft zu einer 

Spendenaktion auf. Verantwortlich für diese Aktion ist Yvonne Erbrich, die 

schon seit einigen Jahren unseren Verein stark unterstützt. 

Der Verein sammelt Sach- und Geldspenden. Es werden immer Fußballschuhe und 

Turnschuhe in allen Größen, Sporthosen, Trikots, T-Shirts, kleine Rucksäcke und 

vieles mehr benötigt. 

So kamen auch in diesem Jahr wieder sehr 

viele Spenden aus dem ganzen Bundesgebiet 

zusammen. 

Am Freitag, 22.03.24 haben wir die letzten 61 

Bananenkartons aus dem Clubhaus vom TuS 

Vorwärts Augustfehn abgeholt. Yvonne, Nicole 

und deren Team hatten alle Spenden sortiert 

und sorgfältig in die Kartons eingepackt und 

adressiert. 53 Kartons waren schon am 9. 

März durch Gerhard Oltmanns nach Holland 

gebracht worden. Gerhard und sein Sohn 

Dieke unterstützen eine Klinik in Sukuta, 

Gambia. 

 

 

Am Samstagmorgen um 06:30 Uhr 

starteten Thorsten und ich mit den 

Spenden nach Nijkerkerveen, 40 

Kilometer vor Amsterdam. Eine 3-stündige 

Hinfahrt stand vor uns, bevor wir bei 

„Gambia for you“ unsere Kartons abgeben 

konnten.Wir hatten gedacht, dass unsere 

bereits von Gerhard abgegebenen Kartons 

schon auf einem Container sind. Wir haben 

uns jedoch geirrt. Diese 53 Kartons waren 

alle in einem Transporter verstaut und 

unsere 61 Kartons kamen jetzt noch dazu. 

 

 

Da einige der Pakete eine Übergröße hatten, mussten sie noch vermessen und 

der Preis berechnet werden. Wir mussten insgesamt für unsere Fracht 950 Euro 

bezahlen. Das Erfreuliche an der Sache ist, dass wir den kompletten Preis durch 

Kartonpaten finanzieren konnten. Das ist der Wahnsinn. Vielen Dank an alle 

Spender. 

 

Am Freitag wurde der Anhänger von uns beladen 

Umladen der Kartons in das Fahrzeug von „Gambia for you“ 



 

 

 

Nach dem Umladen machten Thorsten 

und ich uns wieder auf den gut 

3-stündigen Heimweg. Wir kamen noch 

in einen Hagelschauer und die Straßen 

waren plötzlich weiß, wie im Winter. 

Gegen 13:30 Uhr waren wir jedoch 

wieder in Augustfehn.  

 

 

Knapp 2 Wochen später kam die 

Mitteilung von „Gambia for you“ in 

welchem Container unsere 114 Kartons 

gekommen sind. Nun können wir den 

Weg des Schiffes verfolgen. 

 

KuKi Gambia möchte sich bei allen, 

die uns durch ihre Sach- und 

Geldspenden für diese Aktion 

unterstützt haben, recht herzlich 

bedanken. Ohne Eure Hilfe würden 

wir solche Aktionen nicht 

hinbekommen. 

Sachspenden können jederzeit 

auch weiterhin abgegeben werden! 

 

 

 

 

 
 

 

6) Ausstattung und Aufwertung unserer Tischlerei 

Für die Tischlerei in unserem Ausbildungszentrum 

haben wir einen großartigen Unterstützer. Josef war 

durch einen Artikel im Sonntagsblatt im Herbst 

letzten Jahres auf KuKi aufmerksam geworden und 

ist im Januar spontan für ein paar Tage mit Karin und 

Rainer nach Gambia geflogen. Er wollte sich als 

Tischler einen Eindruck von unserer Werkstatt im 

Ausbildungszentrum verschaffen. Wir haben dort 

wirklich nur sehr einfaches Werkzeug, sodass keine 

richtig hochwertigen Möbel geschreinert werden 

können. Nach einer Bestandsaufnahme und mit vielen 

Eindrücken aus Kubuneh ist Josef wieder nach Hause 

gereist.  

Josef verschafft sich mit unserer Sekretärin Fatou 

einen Überblick über das vorhandene Werkzeug in 

der Tischlerei 

Thorsten und ich, ein eingespieltes Team seit Jahren 



 

 

Durch seine früheren Tätigkeiten wie z.B. 

als Ausbilder von Berufsschullehrern und 

auch durch seine Erfahrungen in der 

Entwicklungshilfe hat Josef tolle Ideen 

zur Optimierung unserer Tischlerei 

entwickelt.  

Er hat sich bereits erfolgreich um 

Spenden im Bereich Tischlerei gekümmert. 

So haben wir inzwischen Zusagen für eine 

gut erhaltene Werkbank sowie einige 

Wandtafeln für die dortigen  

   Klassenräume.  

 

 

Wir benötigen noch einige Maschinen und Werkzeuge, insbesondere eine gute 

Tischkreissäge sowie eine Hobelmaschine. Beides muss mit 230 Volt 

funktionieren, da uns in Gambia kein Kraftstrom zur Verfügung steht.  

Alles soll dann über den Sommer mit einem Container nach Gambia verschifft 

werden (siehe nächsten Punkt). Josef hat sich bereit erklärt, nach Ankunft des 

Containers und nach Ende der Regenzeit, voraussichtlich im Oktober/November, 

noch einmal nach Gambia zu fliegen und die Tischlerei dort selbst einzurichten 

sowie unseren Tischler in die neuen Geräte einzuweisen.  

Wir würden uns riesig für unseren Tischler freuen, wenn er den Schülern durch 

Aufrüstung der Tischlerei das Fertigen von hochwertigen Möbeln beibringen 

könnte. 

 

 

7)  Eigener Container nach Kubuneh 

Für die Verschiffung der Werkbank, der Tafeln, der 

Tischkreissäge und Hobelmaschine sowie vieler 

Kleingeräte soll ein 20 ft-Seecontainer organisiert 

werden. Hier müssen wir uns noch über Möglichkeiten 

und Preise informieren. Vielleicht hat jemand 

Erfahrungen oder Kontakte? Dann meldet Euch bitte 

bei uns. 

 Im Rahmen dieser Verschiffung könnten wir auch 

 weitere Sachspenden mitschicken. Denkbar wären z.B. 

 in Absprache mit Josef weitere gut erhaltene 

 Maschinen und Geräte für die Handwerker, ein paar 

 einfache Fahrräder für die Mobilität im Dorf oder 

 auch ein oder zwei faltbare Reisebetten, denn so  

 könnte der ein oder andere Helfer bei Bedarf auch 

direkt im Ausbildungszentrum übernachten. 

 

 

 

Unser Tischler Yusupha mit 

einem Praktikanten und Josef 

Hier passt eine Menge rein. Wir sollten den 

kompletten Platz ausnutzen, da der Container 

mit diesen Maßen bezahlt werden muss, egal wie 

voll er ist. 



 

 

 

 

8)  KuKi Komitee 
 

Es kommt öfter mal die Frage auf, wer oder was ist das KuKi Komitee?  
 

Ursprünglich bestand das KuKi Komitee aus 11 Frauen. Am 29. August letzten 

Jahres verstarb jedoch das Mitglied Hawa Sonko. Daher besteht das Komitee 

jetzt aus 10 Frauen. 

 
 

Das KuKi Komitee erledigt überwiegend die Aufgaben für uns in Kubuneh.  
 

➡️  Das Komitee überwacht alle unsere Aktivitäten in Kubuneh  

 

➡️  Sie suchen vor Ort die Patenkinder aus und übermitteln uns die Daten. 

 

➡️  Die Vorsitzende Hawa Colley hebt das Geld für die Patenkinder und die 

     Gehälter unserer Angestellten von unserem Konto in Gambia ab. 

 

➡️  Das Komitee organisiert die Auszahlung des Geldes an die Familien. 

 

➡️  Sie verwalten die Einnahmen im Ausbildungszentrum. 

 

➡️  Sie fertigen Fotos von den Patenkindern 

 

➡️  Sie nehmen an den Besprechungen teil (ein bis zwei Mal im Monat) und sind  

       stimmberechtigt. 

 

➡️  Sie unterbreiten uns Verbesserungsvorschläge, über die wir hier diskutieren 

und entscheiden. 
 

 

Alles dies machen sie ehrenamtlich. An einem Sonntag im Januar dauerte das 

Meeting, an dem auch Karin teilnahm, über 6 Stunden. Karin ist dann, nachdem 

ihre Teilnahme nicht mehr erforderlich war, ins Hotel gefahren und das Komitee 

hat noch weiter getagt.  
 

Als Dank dürfen sie sich bei den Arbeitseinsätzen von den gespendeten 

Bekleidungstücken, die wir mit den Bananenkartons nach Kubuneh schicken, 

etwas aussuchen. Weiterhin haben wir durch eine Einzelspende von Uta Link für 

Fanta Sanneh für ihr kleines Gewerbe (Verkauf von Hähnchenschenkeln und 

Eiswürfeln) einen gebrauchten Gefrierschrank finanziert. Wir versuchen, alle 

Komitee Mitglieder mit Smartphones auszustatten, damit sie ihre Termine 

koordinieren und Aufnahmen von den Patenkindern fertigen können. 
 

 

Wir bedanken uns beim Komitee für die Unterstützung. 

Ihr seid uns eine große Hilfe. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einen schönen Start in die Woche wünscht Euch  

 

 

 

 

 

Hartmut Dreesmann 


